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Umfrage Homeoffice
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AUFGABENSTELLUNG: Mehrthemenumfrage für Pressearbeit 
Raiffeisen Immobilienvermittlung

METHODE: Computer Assisted Web Interview im Gallup-
eigenen Onlinepanel „gallupforum“

ZIELGRUPPE: Webaktive österreichische Bevölkerung von 20 
bis 65 Jahren

UNTERSUCHUNGSZEITRAUM: Februar / März 2022

DATEN ZUR UNTERSUCHUNG

Hinweise:

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im Text nur die männliche Form verwendet, die weibliche Form ist dabei stets mit eingeschlossen.
Aufgrund von Rundungen können sich bei der Berechnung von Prozentangaben und bei Summenbildungen geringfügige Abweichungen ergeben (z.B. 99% oder 
101% statt 100%).
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STRUKTUR DER STICHPROBE
Basis In Prozent

Total 1000 100

GESCHLECHT

Männer 500 50

Frauen 500 50

ALTER

20 - 30 Jahre 227 23

31 - 40 Jahre 211 21

41 - 50 Jahre 235 23

51 - 65 Jahre 327 33

BUNDESLAND

Wien 220 22

NÖ, Bgld 218 22

Stmk, Ktn 204 20

OÖ, Sbg 228 23

Trl, Vbg 130 13

ORTSGRÖSSE

Bis 5.000 EW 394 39

Bis 50.000 EW 263 26

Über 50.000 EW 123 12

Wien 220 22

BERUF

Selbstständig, freiberuflich, leitende/r Angestellte/r 83 8

Beamter / Beamtin, Angestellte/r 424 42

ArbeiterIn 181 18

In Ausbildung 51 5

Nicht berufstätig 160 16

PensionistIn 101 10

Basis In Prozent

Total 1000 100

SCHULBILDUNG

Pflichtschule 142 14

Berufs-, Fachschule 491 49

Matura, Universität 167 17

EINKOMMEN

Bis 1.500 Euro 185 19

Bis 2.500 Euro 242 24

Bis 3.000 Euro 109 11

Über 3.000 Euro 336 24

HAUSHALT

Mit Partner/Partnerin 613 61

Mit Kind, Kindern 354 35

Mit jemand anderem 106 10

Ich wohne alleine 248 25

WOHNSITUATION

Eigentum Haus 375 38

Eigentum Wohnung 141 14

Miete Genossenschaft/Gemeindewohnung 255 26

Miete Privat 207 21

Anderes 22 2

GRÖSSE DER IMMOBILIE

Bis 60m² 229 23

61 - 90m² 282 28

91-120m² 160 16

Über 120m² 297 30
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HOMEOFFICE ERFAHRUNG
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Gesamt

ORTSGRÖSSE

Bis 5.000 EW (n=394)

Bis 50.000 EW (n=263)

Über 50.000 EW (n=123)

Wien (n=220)

BILDUNG

Pflichtschule (n=124)

Berufs-, Fachschule (n=491)

Matura, Universität (n=167)

Ja, großteils/überwiegend Ja, zum Teil Nein

 55% der berufstätigen 
Bevölkerung haben während der 
Corona-Krise nicht im Home-
Office gearbeitet. 

 Der Anteil der Personen, die im 
Homeoffice gearbeitet haben 
oder derzeit im Home-Office 
arbeiten, steigt mit höherer 
Ausbildung. 

 Menschen in Städten mit über 
50.000 Einwohnern haben 
mehrheitlich zumindest zum Teil 
im Home-Office gearbeitet. 

4. Haben Sie während der Corona-Krise im Home-Office gearbeitet oder arbeiten derzeit im Home-Office?
%-Werte, Basis: Sind berufstätig lt. Frage 3, n=688
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AUSÜBUNGSORT HOMEOFFICE
• Die Mehrheit der Menschen, die 

im Homeoffice gearbeitet haben, 
hatte dafür kein 
eigenes Arbeitszimmer 
zur Verfügung.

• 47% haben an einem Schreibtisch 
in einem anderen Raum gearbeitet, 
26% am Küchen-, oder Couchtisch.

• Je größer die Immobilie, 
desto wahrscheinlicher ist es, dass 
die Personen in einem 
eigenen Arbeitszimmer gearbeitet 
haben.

5. Wo haben Sie im Home-Office gearbeitet?
%-Werte, Basis: Haben im Home-Office gearbeitet lt. Frage 4, n=312
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In einem eigenen Arbeitszimmer

An einem Schreibtisch in einem anderen Raum, z.B. im Wohn- oder
Schlafzimmer

Am Küchen-, oder Couchtisch

Sonstiges und zwar …

Gesamt Bis 60 m² (n=229) 61 - 90 m² (n=282) 91 - 120 m² (n=160) Über 120 m² (n=297)
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GRÖSSTER WAHRGENOMMENER 
NACHTEIL IM HOMEOFFICE

• Die Trennung zwischen 
dem beruflichen und privaten Leben 
stellt besonders für Männer, aber 
auch für Frauen die 
größte Herausforderung im Home-
Office dar.

• Während Männer häufiger am 
meisten störte, dass sie 
ihre KollegInnen nur mehr selten 
sehen, sind fehlende 
Arbeitsmittel sowie Kinder 
häufiger für Frauen ein Thema

6. Was störte/stört Sie im Home-Office am meisten?
%-Werte, Basis: Haben im Home-Office gearbeitet lt. Frage 4, n=312
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Die Trennung zwischen dem beruflichen und privaten Leben

Dass ich meine KollegInnen nur mehr selten sehe

Fehlende Arbeitsmittel (Drucker, Kopierer…)

Kind/Kinder

Ich hatte/habe zu wenig Platz zuhause

Die ständigen Videocalls

Wenn Postboten oder Zusteller ständig klingeln

Partner/Partnerin

Sonstiges

Gesamt Männer (n=500) Frauen (n=500)
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GRÖSSTER WAHRGENOMMENER 
VORTEIL IM HOMEOFFICE

• Die Zeitersparnis durch den Wegfall 
der Fahrt zur und von 
der Arbeitsstätte wird von der 
Mehrheit der Befragten als 
größter Vorteil angesehen.

• Des Weiteren ist die freie 
Zeiteinteilung (häufiger 
von Männern) und der Fakt, dass 
man länger ausschlafen 
kann (häufiger von Frauen) am 
Home-Office geschätzt worden

7. Was schätzten/schätzen Sie am Home-Office am meisten?​
%-Werte, Basis: Haben im Home-Office gearbeitet lt. Frage 4, n=312
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Dass keine Fahrt zur und von der Arbeitsstätte mehr notwendig
ist

Die freie Zeiteinteilung

Dass ich länger ausschlafen kann

Dass sich Beruf und Familienarbeit besser vereinbaren lassen

Sonstiges und zwar …

Gesamt Männer (n=500) Frauen (n=500)
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WUNSCH NACH HOMEOFFICE NACH ENDE
DER CORONA-KRISE

• Drei von vier Personen, die 
im Home-Office gearbeitet 
haben, möchten grundsätzlich auch 
nach Ende der Corona-Krise 
(öfter) von zuhause arbeiten.

• Personen mit einem Einkommen bis 
1.500 Euro hat das Arbeiten im 
Home-Office häufiger nicht 
gut gefallen als Personen mit einem 
Einkommen über 1.500 Euro.

8. Möchten Sie grundsätzlich auch nach Ende der Corona-Krise (öfter) zuhause arbeiten?
%-Werte, Basis: Haben im Home-Office gearbeitet lt. Frage 4, n=312
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Gesamt

eigenes Arbeitszimmer (n=117)

Schreibtisch in eigenem Raum (n=148)

Küchen-/Couchtisch (n=81)

Ja, das hat mir gut gefallen Nein, das war mir eher nicht angenehm
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WUNSCH NACH HOMEOFFICE 
IM JAHRESVERGLEICH

• Das Gefallen am Home Office ist 
zu 2020 absolut stabil.

• Die Veränderung ist statistisch 
nicht signifikant und liegt innerhalb 
der gültigen Schwankungsbreite.

8. Möchten Sie grundsätzlich auch nach Ende der Corona-Krise (öfter) zuhause arbeiten?
%-Werte, Basis: Haben im Home-Office gearbeitet lt. Frage 4, n=312
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Ja, das hat mir gut gefallen Nein, das war mir eher nicht angenehm
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WUNSCH NACH HOMEOFFICE NACH ENDE
DER CORONA-KRISE
 Erwartungsgemäß fanden Personen 

mit eigenem Arbeitszimmer 
mit 84% den größten Gefallen am 
Home-Office; aber auch wenn am 
Küchen- oder Couchtisch gearbeitet 
wurde, ist der Anteil mit 
69% beachtlich.

8. Möchten Sie grundsätzlich auch nach Ende der Corona-Krise (öfter) zuhause arbeiten?
%-Werte, Basis: Haben im Home-Office gearbeitet lt. Frage 4, n=312
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Gesamt

EINKOMMEN

Bis 1.500 Euro (n=158)

Bis 2.500 Euro (n=242)

Bis 3.000 Euro (n=109)

Über 3.000 Euro (n=336)

Ja, das hat mir gut gefallen Nein, das war mir eher nicht angenehm
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